
Frisch ab Telex
Das Kluborgan des FC Kestenholz



Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Oberes Gäu-Aare
Hauptstrasse 28, 4628 Wolfwil Tel. 062 917 40 00
Neue Strasse 2, 4703 Kestenholz Tel. 062 389 90 20

Das volle Fussballspektakel 
mit 50 % Rabatt.
Jeden Sonntag als Raiffeisen-Mitglied profitieren. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter: 
raiffeisen.ch/fussball
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Vorwort

Nach längerer Absenz melden wir uns endlich 
wieder mit dem Telex zurück. 

Telex – ein Wort das seit Jahren zum FCK ge-
hört, wie das Sankt zum Peter. Nichts desto 
trotz, können bloss die Wenigsten erklären, 
woher dieser Begriff eigentlich stammt.
„Teleprinter Exchange“, was Telex ausgeschrie-
ben heisst, ist im Grunde genommen nichts 
anderes als der Grossvater der E-Mail. Im 
früheren zwanzigsten Jahrhundert, als auch 
der Fax noch eine reine Zukunftsvision war, 
korrespondierten Behörden und Firmen mittels 
Telex-Geräten über ein eigens dafür aufgebau-
tes Netzwerk. Auch Zeitungen sprangen dazu-
mals auf den Zug auf und nutzten den Telex 
zum Einholen von Berichten oder anderen Neu-
igkeiten. Der von der Telex-Redaktion benutzte 
Slogan: „Frisch ab Telex“, gilt als Umschreibung 
für brandaktuelle Neuigkeiten.

Brandaktuell wie eh und je ist auch dieser 
Telex, den Sie gerade in den Händen halten.

An dieser Stelle wollen wir uns auch ganz herz-
lich bei den Telex- und anderen FCK-Sponsoren 
bedanken.
Ohne ihr finanzielles Engagement wäre vieles 
im Verein nicht (mehr) möglich (so auch der 
„Telex“). Wir wissen und schätzen das!

Deshalb bitten wir Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, bei der Vergabe einer Arbeit, bei einem 
Einkauf oder Essen unsere Sponsoren zu be-
rücksichtigen, herzlichen Dank.

Viel Spass beim Lesen wünscht die Telex-Re-
daktion!
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Die erste Mannschaft hat eine durchwachse-
ne 1. Saisonhälfte absolviert. Der Start in die 
Meisterschaft im August missglückte (einmal 
mehr) mit einer Startniederlage. Die Vorrunde 
war geprägt von unbeständigen Leistungen. 
Während man mit spielstarken Mannschaften 
aus der oberen Tabellenhälfte gut mithalten 
konnte, gab es gegen die vermeintlich schwä-
cheren Mannschaften unnötige Niederlagen und 
Punktverluste. 
Die Mannschaft hatte gegenüber der letzten 
Saison mehrere Abgänge zu verzeichnen. Das 
neue Trainerduo Andreas Schneeberger und 
Kay Ackermann konnte 3 Junioren in das Fani-
onenteam integrieren, welche sich sehr positiv 
entwickelt haben. Die Breite des Kaders ist zu 
gering und dies spürte man durch die ganze 
1. Saisonhälfte.
Die Stimmung in der Mannschaft hat sich ge-
genüber der letzten Saison enorm verbessert. 
Daran hat sicherlich das neue Trainerduo einen 
wesentlichen Anteil. 

Der Kern der Mannschaft, welcher in den letzten 
Jahren zusammenblieb, trug zu der guten Stim-
mung und der Integration der neuen, jungen 
Spieler bei.

Die Lichtblicke der Vorrunde sind sicherlich die 
Auftritte im Cup-Wettbewerb. Die Mannschaft 
konnte sich im Oktober für den Halbfinal qua-
lifizieren und klopft im Frühling an die Cupfi-
nal-Tür. Die Spiele gegen Balsthal und Bellach 
waren sicherlich die Highlights der Vorrunde. 
Mit etwas Glück und noch mehr Können und 
Willen, hat man sich gegen vermeintlich stärke-
re Teams durchgesetzt.
Die Mannschaft fiebert dem Cup-Halbfinal im 
Frühling entgegen und auch in der Meister-
schaft will man sich vom jetzigen Tabellenplatz 
verabschieden und sich nach Oben orientieren. 
Auf den jetzigen Tabellenplatz gehört diese 
Mannschaft definitiv nicht hin, aber dafür muss 
endlich eine gewisse Konstanz in die Leistungen 
kommen. Durch hartes Training und Fleiss nach 
der Winterpause sollte diese Konstanz erreicht 
werden, welche die Mannschaft zu Höhenflügen 
in der Rückrunde führen wird.

Bericht: Lukas Hauri

1. Mannschaft
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Eigentlich wäre an Stelle dieses Berichtes ein 
Werbeinserat fast schon besser angebracht, 
denn das „Drüü“ blickt, im sportlichen Sinne, 
auf eine Hinrunde zum Vergessen zurück. 

Nach einem überraschenden Punktgewinn beim 
Saisonauftakt gegen den jetzigen Wintermeister 
„Niederamt Selection“, wurde die Mannschaft 
schnell (auch aufgrund von Personalmangel und 
Trainingsabsenzen) auf den harten Boden der 
Realität zurückgeholt. 0:8 in Olten, 0:3 gegen 
Wolfwil, 1:5 auswärts bei Winznau - wer auf 
der Suche nach Leckerbissen war, der wäre mit 
den Mittagsresten von Vorgestern wohl bes-
ser bedient gewesen. Ein 4:0-Heimerfolg über 
Hägendorf war das einzige Licht am Horizont 
der „dritten Garde“. Nichtsdestotrotz muss die 
Herbstrunde auf dem zweitletzten Platz der 5. 
Ligagruppe abgeschlossen werden. 

Abseits des Rasens kann man allerdings auf 
ein erfolgreiches Jubiläumsjahr zurückschauen. 
Bei sämtlichen Anlässen wurde tatkräftig ange-
packt und gezeigt, dass der Teamgeist von den 
Resultaten nicht arg in Mitleidenschaft gezogen 
wurde. Vielen werden die Feierlichkeiten lange 
in bester Erinnerung bleiben. 

Abschliessend bleibt zu sagen, dass sportlich 
genug Zeit vorübergegangen ist, um die einzel-
nen Defizite auszumachen. In der Rückrunde 
soll nochmals Gas gegeben und der eine- oder 
andere Tabellenplatz nach oben geklettert 
werden, denn der FCK gehört auch mit seinem 
„Drüü“ im Minimum ins Tabellenmittelfeld! 
Wen die Aufgabe reizt, mit dem „Drüü“ im Früh-
ling die Meisterschaft aufzumischen, der darf 
sich gerne an Mittwochabenden ab 19:15 Uhr 
zum Training auf dem St. Peter versammeln.

Peter Horath

3. Mannschaft

2. Mannschaft

ACHTUNG FERTIG 4. LIGA !  
So jetzt ist genug gefeiert, es beginnt das 
Abenteuer 4. Liga.  Am 7. Juli haben wir mit der 
Vorbereitung begonnen, das Kader besteht aus 
18 Spielern. 
Bis zum Meisterschaftsbeginn waren es 11 Trai-
ningseinheiten und 4 Freunschaftsspiele. 
Gegen Riedholz 4 Liga 3:0 gewonnen, gegen 
Mümliswil 5. Liga 5:1 gewonnen, gegen Wel-
schenrohr 4. Liga 3:2 gewonnen und gegen das 
„Eis“ von Niederbipp 3:1 gewonnen. 
Fazit gute Vorbereitung und der Trainingsbesuch 
lag bei 70%. Wir konnten also dem Meister-
schaftsbeginn auswärts gegen Kappel zuver-
sichtlich entgegen schauen. Das Spiel konnten 
wir mit 4:2 gewinnen. 

Leider ging das nicht so weiter und wir mussten 
auch Niederlagen einstecken. Wir holten weite-
re Punkte gegen Trimbach, Wangen bei Olten, 
Oltenese und Egerkingen. Was ab Mitte der 
Vorrunde dazu kam: Der Trainingsbesuch lies 
stark nach und auch bei den Spielen waren zu 
viele Absenzen. 
Nach der Vorunde liegen wir auf dem viert letz-
ten Platz. Ein Lob muss ich meiner Mannschaft 
dennoch machen, es lief alles immer ruhig und 
fair ab. Und ich weiss, dass wir MITEINANDER 
in der Rückrunde zulegen können. 
 
Sportliche Grüsse 

Pesche, Trainer der 2. Mannschaft
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ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Montag bis Freitag 
07.30 Uhr – 12.00 Uhr 
13.15 Uhr – 17.00 Uhr 

Holz Lasuren 

FASSITEK AQUA OPAQUE  
Wasserhaltige, dauer-haltende, 
deckende Seidenglanz-Lasur. 

FASSITEK 
Lösungsmittelhaltige Lasur auf 
Basis spezieller Alkydharze. 

Fassadenfarbe 

MURFILL 
Elastische und wasserdichte 
Farbe für die Beschichtung 
und Abdichtung von Mauern 
und Fassaden. 

Vorher 

Nachher 

VIELES MEHR! 

Holzöle 

Wandfarben 

Bodenfarben 

Schimmelschutz 

Rostschutz 

Reiniger 
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Die Junioren B wurden im Sommer ziemlich 
neu zusammengesetzt. Ein grosser Teil bestand 
aus C-Junioren, welche erst im Juni dazu sties-
sen. Dazu durften wir gleich drei neue Trainer 
begrüssen, welche unseren Andi ein bisschen 
entlasten wollten. Mit nur einem Trainingsspiel 
gegen Niederbipp Ende Ferien traten wir dann 
in der ersten Schulwoche gegen genau diesel-
ben Bipper im Cup an, welchen wir allerdings 
3:1 verloren. 
Besser lief es in der Meisterschaft: Aus den 
ersten drei Spielen nahmen wir 9 Punkte mit 

und hatten auch zwischenzeitlich an der Tabel-
lenspitze mitzureden. Am Ende haben wir dann 
doch noch drei Spiele verloren, ein Spiel unent-
schieden gespielt und fünf Spiele gewonnen. 
Somit stehen wir auf der Tabelle im Mittelfeld 
auf dem 5. Platz. Trotzdem war es eine tolle 
Vorrunde. Ein grosses Dankeschön an unseren 
Trainerstab und alle, die uns unterstützt haben.

Janik Bürgi

B-Junioren



TELEX

Seite 9

C-Junioren

Am Anfang der Saison war vieles noch neu, 
weil viele Spieler vom D ins C gekommen sind. 
Es war sicher nicht ganz einfach sich an die 
grösseren Dimensionen zu gewöhnen, aber 
wir hatten eine gute Vorbereitung. Die Trainer 
machten einen sehr guten Job. Wir gingen fast 
in jedem Training joggen um an unserer Aus-
dauer zu feilen. Der erste Match war gerade 
ein Cup – Match. Wir kamen eine Runde weiter 
und auch in der Meisterschaft siegten wir in den 
ersten beiden Spielen. Es gelang uns ein Start 
nach Mass. In der nächsten Runde des Cup’s 

siegten wir 3:0 Forfait. Danach fielen wir aber 
leider in ein Formtief. Wir kassierten 5 Nieder-
lagen in Serie (inklusive Cup). Wir gaben aber 
nicht auf und trainierten weiterhin sehr gut. 
Unsere Mannschaft wurde in den letzten bei-
den Matches belohnt und siegte unter anderem 
gegen den Tabellenersten Welschenrohr. Alles 
in allem war es eine erfolgreiche Vorrunde. Wir 
freuen uns jetzt schon auf die Rückrunde!

Elia Thommen
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D-Junioren

Nach einem harzigen Start gegen zwei der 
besten Teams unserer Gruppe und 0 Punkten, 
sowie dem frühzeitigen Cup-Aus, kam der erste 
Meisterschaftssieg gegen den FC Zuchwil.
Mit diesem Sieg starteten wir eine kleine Sie-
gesserie von 3 Spielen. Anschliessend kam das 
wegweisende Spiel gegen Däniken-Gretzen-
bach, welches erst in der letzten Minute knapp 
verloren ging.
Nach zwei weiteren Siegen kamen wir zu einem 
Punkt, an dem die Luft etwas draussen war, und 
dies spiegelte sich auch in den Resultaten wie-
der. Es gab zwei klare Niederlagen. 

Zum Abschluss dieser Vorrunde resultierte mit 
dem 4:4 gegen Balsthal noch das einzige Un-
entschieden.
Im Grossen und Ganzen können wir mit der 
Vorrunde zufrieden sein, konnten doch einige 
deutliche Siege eingefahren werden. Weiter 
geht es jetzt mit dem Hallentraining, wobei wir 
uns auch hier immer weiter verbessern wollen.
 
Thomas Haller



Zimmerei, Treppenbau, Innenausbau

Fahrstrasse 84, 4628 Wolfwil
Tel. 062 926 29 02   Fax 062 926 38 50

U. Büttiker Holzbau AG

www.buettikerholzbau.ch

Hans-Jörg Bobst
4703 Kestenholz 
Telefon 062 / 393 22 55



MERKUR DRUCK –  
SCHNELL UND PRÄZISE

MERKUR DRUCK
HIER DRUCKT  
DIE SCHWEIZ

Hauptsitz: 
Gaswerkstrasse 56 
4900 Langenthal  
Telefon 062 919 15 15 
info@merkurdruck.ch 
www.merkurdruck.ch

Niederlassung Burgdorf: 
Kirchbergstrasse 105 
3401 Burgdorf  
Telefon 034 428 29 29 
burgdorf@merkurdruck.ch 
www.merkurdruck.ch

 Gute Technik • Gute Qualität • Gute Preise
 • 
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en
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hen • 

GARANTIE

www.facebook.com/merkurdruckag

fc_kestenholz.indd   1 04.12.15   16:20

 In unseren stimmungsvoll renovierten Räumlichkeiten haben  
 Sie beste Aussichten für die ganze Palette des Zusammenseins:  
 Bankette, Feste, Familienfeiern oder die vertraute Zweisamkeit, 
 aber auch für geschäftliche Anlässe wie Tagungen und Seminare.  
 Kulinarisch geniessen Sie frische regionale Produkte in raffinierten  
 Kombinationen und als bodenständige Klassiker. 

 

 
  
	
   K e s t e n h o l z 	
  
 
 Jasmin und Andy Aeschimann 
 Eidg. dipl. Küchenchef 
 info@waldheimkestenholz.ch 
 www.waldheimkestenholz.ch 

 Tel. 062 393 22 44 
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Bei 30° Celsius starteten wir die Vorrunde mit 
dem Vorbereitungsturnier in Fulenbach, bei dem 
wir den hervorragenden 2. Rang erreichten. 
Wir mussten uns im Final gegen Kappel erst 
im Penaltyschiessen geschlagen geben, nach-
dem wir mit dem Punktemaximum ins Endspiel 
eingezogen waren. Die brütende Sonne machte 
uns immer mehr zu schaffen, so dass wir im 
Final leider hochkarätige Chancen nicht ausnut-
zen konnten.
Zum Saisonstart fehlten uns leider wichtige 
Stützen im Team und so mussten wir beim ers-
ten Spiel als Verlierer vom Feld. Leider erging 
es uns im 2. Spiel nicht viel anders. Wieder 
fehlte unser überragender Torhüter Cyrill, doch 
mit einer hervorragenden Aufholjagd holten wir 
uns wenigstens noch ein 4 zu 4 Unentschieden 
und somit unseren ersten Punkt.
Vom Tabellenende räumten wir dann das Feld 
von hinten auf und gaben in der laufenden Vor-
runde keinen einzigen Punkt mehr ab. Grosses 
Kompliment an unsere Ea Junioren. So lange 
wir mit der kompletten Mannschaft antreten 
konnten, gab es zum Teil haushohe Siege. Nur 
einmal wurde es noch brenzlig in der Vorrunde. 
Mit einer sehr ersatzgeschwächten Mannschaft 
mussten wir in den Herbstferien nach Trimbach 

fahren. Aber zum Glück konnten uns Nici und 
Mänu von den F Junioren super unterstützen, so 
dass wir auch dieses Spiel noch 5 zu 4 gewin-
nen konnten. Danke an alle unsere Verstärkun-
gen an diesem Tag.
Zum Schluss werden wir wohl den guten 2. 
Schlussrang einnehmen, wobei zu erwähnen 
ist, dass wir sicherlich den 1. Rang hätten holen 
können, wenn alle Junioren an allen Spielen 
anwesend gewesen wären.
Wir müssen uns jetzt Gedanken machen, in 
welcher Stärkeklasse wir in der Rückrunde 
antreten werden. Wenn wir komplett mit der 
ganzen Mannschafft an die Spiele gehen, reicht 
es auch für Punkte in der 1. Stärkeklasse. Falls 
wir aber andere Prioritäten setzen, werden wir 
wohl besser in der 2. Stärkeklasse bleiben, 
denn sonst wird es sehr schwer werden uns mit 
den Teams aus der 1. Stärkeklasse zu messen.
Es war eine super Vorrunde, aber wir haben 
noch viel Potential in der Mannschaft und viel 
Luft nach oben.

Hopp FCK!

Kay Ackermann, Megi Taschler, Hubi Meier

Ea-Junioren
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Mit 14 aufgeweckten und motivierten Kids star-
teten wir anfangs August in die neue Saison, 
wobei mehr als die Hälfte des Teams neu von 
den F-Junioren aufgestiegen war. In den Trai-
nings wurde viel Wert auf technische Übungen 
sowie Koordination mit und ohne Ball gelegt, 
wobei auch der Spass nicht zu kurz kam. Da es 
seit dieser Saison auf Weisung des Fussballver-
bandes bei den E-Junioren keine Schiedsrichter 
mehr gibt, mussten die Kids während den Spie-
len viel selbständig entscheiden und gemeinsam 

regeln, was in den meisten Fällen problemlos 
gelang (Kompliment dafür!). Resultatmässig er-
lebten wir von klaren Niederlagen bis zu deutli-
chen Siegen alles, am Schluss reichte dies zum 
guten sechsten Rang. Wir freuen uns weiter auf 
motivierte Kids, die kommenden Hallentrainings 
und die Rückrunde im nächsten Frühling!

Adi Wiemann und Koni Bürgi

Eb-Junioren
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Nach den Sommerferien 2015 starteten wir 
mit 29 Junioren-F-Spielern (Jahrgänge 2007, 
2008, z.T. 2009) in die neue Saison 2015/2016. 
Vom Kader der vergangenen Saison  durften 
9 Spieler und Spielerinnen (darunter auch 3 
Spieler mit Jahrgang 2007) den Sprung zu den 
Junioren E wagen. 12 junge Spieler nahmen 
wir von den Junioren G-Klasse (Piccolo) zu uns 
hoch. Die neuen Spieler (mit Jahrgang 2008 
und 2009) waren sehr schnell bei uns integriert, 
nicht zuletzt dank der sehr guten koordinativen 
Ausbildung und Grundschulung, welche Röbi 
und Remo mit ihrem Team bei den Piccolos im-
mer wieder anstreben.
Wir hatten das grosse Glück, dass wir unser 
Betreuerteam innert kurzer Zeit auf 6 Perso-
nen erweitern konnten. Nebst den gestandenen 
Kräften wie Stephan Wiemann, Stefan Hebeisen 
und Daniel Otter kam bereits Ende letzte Saison 
Patrick Sägesser dazu. Auf den Saisonbeginn 
verstärkten uns auch noch Daniel Zeltner und 
Lothar Bürgi.  Mit diesem grossen und fachlich 
versierten Betreuerstab haben wir nun auch die 
Möglichkeit in kleineren Gruppen Trainingslek-
tionen auszuführen. Das bringt entscheidende 
Vorteile mit sich, z.B. gestalten sich Übungen 
flüssiger und schneller, es kann dabei auch 
entscheidend eingegriffen und korrigiert wer-
den. Die Spieler werden mehr gefordert und 
gefördert, erhalten viel mehr Ballkontakte und 
können sich gegen jeweils gleichstarke Spieler 
messen. Nicht zuletzt wächst die Zufriedenheit 
jedes Einzelnen und es wird mit Freude Fussball 
gespielt.

Bis zum Winter haben wir die Koordination und 
Basistechniken mit Ball im Fokus. 
Wir versuchen Fortschritte im Training mit Hilfe 
von Parcours, unterstützenden Koordinations-
hilfen (z.B. Leiter), technischen Übungen und 
auch Spielformen zu erreichen.  Auch Ernst-
kämpfe in Turnierspielen fördern die Fähigkeiten 
der Kinder. So konnten wir an fünf zum Teil sehr 
gut organisieren Turnieren teilnehmen. Meis-
tens meldeten wir vier Teams (was im Kanton 
Solothurn eine Seltenheit ist). Der Höhepunkt 
war unser Heimturnier in Kestenholz. Dank der 
Unterstützung von anderen Juniorentrainern 
und von Fussballer-Eltern haben wir wieder 
einmal ein perfektes Turnier auf die Beine stel-
len können.  Ausnahmslos alle Jungfussballer 
haben in diesem vergangenen Halbjahr enorme 
Fortschritte erzielt. Die älteren Fussballer konn-
ten z.T. spielerisch bereits gross auftrumpfen, 
die Jüngeren bestachen durch Einsatzwille und 
Freude. Genau so muss es sein. Die Kinder 
sollen mit Freude ins Training und auch an die 
Turniere kommen. Und daran wollen wir zusam-
men weiter arbeiten.
An dieser Stelle danken wir euch Eltern für die 
immerwährende tolle Unterstützung. Ich dan-
ke auch meinen Kollegen vom Betreuerstab, 
welche mit viel Fachwissen und Geduld mit den 
Kindern üben und trainieren. 

Daniel Otter

F-Junioren
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Passiv-Einzug

Wie es auch bei anderen Vereinen der Fall ist, 
hat sich der Vorstand des  FC Kestenholz dazu 
entschlossen, denn Passiv-Einzug nicht mehr an 
der Haustüre durch zu führen.
Dem „Ende-Jahr“-TELEX wird ein Einzahlungs-
schein für einen Passiv-Beitrag beiliegen.

Im Namen des FCK, dankt der Vorstand seinem 
Ehrenmitglied Markus Ingold für das langjährige 
„Passiv“-Einziehen im ganzen Dorf bestens.

Der FC Kestenholz bedankt sich bei Allen, wel-
chen einen kleineren oder grösseren Beitrag 
einzahlen werden.

Wir bedanken uns auch bei

Meister Malergeschäft, Melanie Meister, Höhle 2, 4703 Kestenholz, 079 400 23 21

Mario Siegenthaler GmbH, Riedstrasse 2, 4622 Egerkingen, 062 398 54 30

Wechsel in der Juniorenabteilung

Per Ende 2015 hat unser Junioren-Obmann 
Marco Zumstein sein Amt an Remo Karrer und 
Daniel Kissling abgegeben.

Der Vorstand dankt Marco Zumstein für seine 
langjährige Tätigkeit und wünscht seinen Nach-
folgern viel Freude in ihrer neuen Funktion.
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Ausblick Anlässe
23.03.2016 Solothurner-Cup-Halbfinal: Kestenholz gegen FC Illiria (2. Liga) um 20.00 Uhr
26.03.2016 Rückrundenstart 1. Mannschaft
22./23.04.2016 Spaghetti-Tage
10.06.2016 GV Club 97
17.06.2016 GV FC Kestenholz

Im Gedenken
22.02.2015 Grunder-Flury Anna
23.02.2015 Bader-Indergand Adelheid
20.03.2015 Studer Emil (Ehrenmitglied)
10.06.2015 Bürgi-Winiger Alfons
23.10.2015 Bürgi-von Arx Otto

Geburten
26.03.2015 Wahl Carla, Tochter von Wahl Nicole und Brunner Daniel
28.04.2015 Meier Yara, Tochter von Meier Martina und Hubert
08.08.2015 Brun Livio, Sohn von Brun Daniela und Marco

Heirat
20.02.2015 Aeschlimann Marion und Eng Matthias




